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Auch als bloßes Volks- und Jugendbuch hat die Schrift insofern Anspruch auf
kurze Erwähnung an dieser Stelle, als sie den Laien auf nianchc vielleicht noch nicht

beobachtete Vorgänge in? Walde aufmerksam macht, ihm dieselben zu erklären sucht und
damit das Interesse für diesen Gegenstand weckt und erhöht. Der Herr Verfasser befaßt
sich hauptsächlich mit den Pflanzen und den niedern Tieren, die er mit richtigen?
Verständnis vorzüglich in? Hinblick auf ihre Biologie bespricht. In zwangloser Anordnung
und leichtverständlicher Form gelangen einzelne Gesetze der allgemeinen Botanik, die

Beziehungen der Pflanzen zur Tierwelt, die Flora und Fauna der Flußniederungen
und Sümpfe, des Stoppelfeldes und der Wiese, des Waldes und des Sceufers zc. zur
Behandlung, wobei der Wechsel der Jahreszeiten geschickt benutzt wird, um reiche

Manigfalligkeit in die anschaulich geschilderten Bilder zu bringen — Den Schluß
bildet ein zusammenfassendes Kapitel über das Leben der Pflanze?? im allgemeinen.

Die gemachten Angaben dürften iin großen Ganzen richtig sein. Immerhin
möchten wir den? Herr?? Verfasser im Hinblick auf eine fernere Ausgabe das Studium
einer guten Forstbotanik empfehlen, indem in? Abschnitt „der Haushalt des Waldes"
eine Anzahl kleiner Unrichtigkeiten mit unterlaufen sind, deren Berichtigung wirklich
wünschenswert wäre. So z. B. kann man nicht wohl allgemein sagen, alle unsere

Bäume seien in der Jugend Schattenpflanzen, die Wurzeln aller Nadelhölzer, speziell

auch diejenigen der Tanne und der Kiefer verlaufen oberflächlich ?c.

Das Buch ist mit einer Anzahl hübscher Abbildungen in Autotypie geschmückt,

oie durchgeheuds als recht geluugen bezeichnet werde?? dürfe??. Einzig die letzte Figur,
ein Stück Kiefernrinde mit den Gängen des Fichtenborkenkäfers darstellend, ist

gründlich mißglückt.
Dem Wert der ganzen Arbeit tun diese wenigen Aussetzungen keinen Abbruch.

Kolzhondelsbericht pro September 1902.
(Alle Nechte vorbehalten.)

Den Preisangaben für ausgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1902.

1. Erzielte' Wreise per ilp von stehendem Kotz.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Verkäufers. Eiumessung am liegenden Holz.)

Bern, Staatêwaldiingcn, vi. Forslkreis, Emmenthal.

Wald im Amtsbezirk Sign au. (Transport bis Signau Fr. 7). 120

Ta. Sägholz mit 2,25 ?n° per Stamm, Fr. 22. 05 (geringe Qualität). — Wald
bei Signau (bis Signau Fr. 3. 60). 180 m°, '/?" Ta. V?» N- Sägholz I.—II.
Qualität mit 1,30 m" per Stamm, Fr. 29. 50. — Wald bei Was en (bis Ramsey

Fr. 5). 210 ?r>2, Ta. V><> F>. Sägholz II. Qualität mit 2 w° per Stau????, Fr. 23. —
(Holz entrindet). — Bemerkung. Sägholz I. Qualität ist zu letztjährigem Preis
gesucht, geringere Sortimente sind wenig begehrt und im Preise seit 1901 um ca. 5 °/o

gesunken, desgleichen das Bauholz.
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Bern, Staatswaldniige», IX. Forstkrcis, Bnrgdvrf.

(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 18 era.)

Staats Wälder bei Fraubrunnen (bis Vcrbrauchsort Fr. 4.50). 310 m^.

2/1° Fi. '/»o Ta. Kief. La., mit 1,1 n^ per Stamm, Sägholz Fr. 26. —, Bauholz
Fr. 2V. —, Lä. Schwellenholz (ohne Rinde geinessen) Fr. 25. — Bemerkung.
Die Preise stehen jetzt noch auf der Höhe der letztjährigen, dürsten jedoch nickt als
maßgebend zu betrachten sein für die diesjährige Campagne. Viele Sägcrcicn und

Holzhandclsgcschäfte klagen über mangelnden Absatz.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgeincindc Thun.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 24 om. für Säg- und 14 ein. für Bauholz.)

Längenbiihl. (Transport bis Seftigen, Uetendorf oder Thun Fr. 3). 160

Stämme Fi. Bauholz, mit 1,25 m" per Stamm, Fr. 26. 50. — Frohnholz (bis
Seftigen, Uetendorf oder Thun Fr. 2—3). 13 Stämme, Fi. Bauh. mil 1 m^ per Stamm,
Fr. 25. 50. — 50 Stämme Fi. Sägh. mit 4 per Stamm, Fr. 34. — Spital-
heimberg (bis Brenzikofcn, Heimberg oder Thun Fr. 3). 2l Bauholz-Stämme,
2/s Fi. '/» Ta. mit 1,50 m^ per Stamm, Fr. 24. — 70 Sägholzstämme, Ta. '/»
Fi., mit 4,3 m° per Stamm, Fr. 32. 50. — G rüsis bcr g (bis Thun Fr. 3—3. 50).
21 Stämme Ta. Bauh. mit 1,2 m^ per Stamm, Fr. 23. — 94 Sägholzstämme, V«

Ta. V« F>- mit 3,2 per Stamm, Fr. 28. — Bemerkung. Die letztjährigen
Preise, infolge Verständigung der Holzhändler und Bauunternehmer etwas gedrückt,
wurden von den diesjährige» um Fr. 2—4 übertroffen. Um die 7 Partien bewarben
sich über 30 Liebhaber. Die allgemeine Nachfrage übertraf das Angebot um ein

Vielfaches.

Bern, Waldungen der Biirgcrgeineindc Bern.

(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 30 om. für Säg- und 12 om. für Bauholz.)

Forst (bis Bern Fr. 6). 80 nck, °/i<> Fi. ^/io Kief. Bauholz, mit 1,33 >n^ per
Stamm, Fr. 27.75. — 27 Bu. Sägholz, mit 1,23 m? per Stamm, Fr. 28. —
94 Bu. Sägholz, mit 1,21 per Stamm Fr. 29. — Bremgarten (bis Bern

Fr. 3). 755 m^, °/i» Fi. Kief. Bauholz, mit 1,65 per Stamm, Fr. 27. 50. —
585 m^, ê/,o Fj. ^ àf. Bauholz, mit 2,02 m^ per Stamm, Fr. 28. 50. —
Grauholz (bis Bern Fr. 6). 170 Fi. Bauholz, mit 1,40 per Stamm,
Fr. 25. 70. — Scherm en (bis Bern Fr. 3). 80 Fi. Bauh. mit 1,10 m^ per
Stamm Fr. 23. — Bemerkung. Die Preise zeigen beim Banholz gegenüber dem

Vorjahre steigende Tendenz. Das Bnchensagholz bleibt im Preise etwas zurück.

Solothnrn, Waldungen der Biirgcrgcmcinde Solothurn.
(Tannen und Fichten, mit Rinde gemessen.)

Lei m g r u be (bis Solothurn Fr. 3. 50). 91 Stämme, mit 0,60 ir^ per Stamm,

Fr. 19. — Wild mann (bis Solothurn Fr. 3.50). 160 Stämme, mit 2,39 m^ per

Stamm, Fr. 27. 80. — Ägclmoos (bis Solothurn Fr. 4). 187 Stämme, mit
1,71 m" Per Stamm, Fr. 25. 50. — Banherrenwald (bis Solothurn Fr. 4).
116 Stämme, mit 1,69 m^ per Stamm, Fr. 24.50. — Ncueinschlag (bis Solothurn

Fr. 3). 135 Stämme, mit 1,33 m^ per Stamm, Fr. 25. — Martin sfluh
(bis Solothurn Fr. 4). 325 Stämme, mit 0,59 n^ per Stamm, Fr. 21. 20. — 125

Stämme, mit 1,56 m^ per Stamm, Fr. 24. 5V. — 107 Stämme, mit 1,61 w" per

Stamm, Fr. 25. 40. — Kalkgrabcn (bis Solothurn Fr. 4). 73 Stämme, mit



— 279 —

1,16 per Stamm, Fr. 24. — Ägcrten (bis Subigen Fr. 4. 56). 73 Stämme,
mit 1,64 per Stamm, Fr. 23. 36. — Teufel s bur g (bis Äsch Fr. 4. 56).
116 Stämme, mit 1,59 per Stamm, Fr. 21. 16. — Fallernholz (bis Solo-
thuru Fr. 4). 51 Stämme, mit 1.45 per Stamm, Fr. 24. 66.

St. Galle», Waldungen der Ortsgcineindc Mnrg.
(Holz verkauft mir Ausnahme der Acste und Gipfel bis auf 6 om.)

Langplanken Wald (bis Murg, See oder Bahnstation, Fr. 5). 466 m" Fi.
mit 6,94 per Stamm, Fr. 17.16. — 63 Fi. mit 1,5 per Stamm Fr. 26. 26.

N. Erzielte H'reisc per >»- von aufgerüstetem Kolz im Walde.

-»> Nadelholz-Langholz.

Bern, Staatswaldnngen, vi. Forstkreis, Eminciithal.
(Holz zur Hälfte entrindet.)

Wald bei Trub (Transport bis Trubschachen Fr. 4.56). 116 Fi. IV. Kl.
Fr. 15. 56 (gute Qualität).

Bern, Staatswaldnngen, xiv. Forstkreis, Mallcrah.
(Mit Rinde gemessen.)

Haute Joux de Lovcresse (bis Neconvillicr Fr. 5). Fi. III. KI. Fr. 21

(1961: Fr. 22). — Bemerkung. Feines, langes Holz.

l,> Nadclholzklötze.

Bern, Staatswaldnngen, »>. Forstkreis, Frntigcu.
(Mit Rinde gemessen.)

Sattel. (Transport bis Suld Fr. 6.) 76 Fi. u. Ta. II. Kl., Fr. 17. 76.

— III. Kl., Fr. 13. 86. (Fcinjähriges Holz, Transport schwierig). — Suld graben
(bis Absnhrwcg Fr. 3). 76 m- Fi. u. Ta. II. Kl., Fr. 21. — III. Kl., Fr. 15.
(Feinjähriges Holz, Abfuhr ziemlich gut.) — Niesen (bis Miihlenen Fr. 6). 116 Fi.
u. Ta. II. Kl., Fr. 22. — III. Kl. Fr. 15.56. (Holz miltelfein, etwas astig, Transport

schwierig.) — Burggrabcn (bis Kienihal Fr. 7.16). 156 Fi. u. Ta. II. Kl.,
Fr. 26. 86. - III. Kl. Fr. 13. 86. (Feinjührigcs Holz. Transport sehr schwierig.) —
Bemerkung. Preise durchschnittlich wie letztes Jahr.

Bern, Staatswaldnngen, vi. Forstkreis, Emmenthal.
(Ohne Rinde gemessen.)

Wald bei Trub (bis Trubschachen Fr. 4. 56). 26 m" Fi. II. Kl. Fr. 28. 25

(gute Qualität).

Waadt, Staatswaldnngen, vil. Forstkreis, Orbc.

(Mit Rinde gemessen.)

Les Etroits. 58 Fi. mit 6,6 per Stamm Fr. 15. 71. — Bemerkung.
Mehrere Blöcher fehlerhaft.
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«> Lattbholz, Langhol; und Klötze.

Wandt, Staatswaldnngeii, î». Forstkrcis, Veve».

(Mit Rinde gemessen.)

Joux Verte (Transport bis Aigle Fr. 4). 302 Bu. I. Kl., Auswahl L, und

ll. Kl. Fr. 23. — Bemerkung. Holz mittlere Qualität. — 173 Bergahorn I. u.
II. Kl. Fr. 23. — Bemerkung. Gute Qualität.

â> Brennholz per Stcr.
Bern, Staatswaldnnge», !». Forstkreis, Friitigen.

Sattel (Transport bis Suld Fr. 4). Fi. u. Ta. Scht. Fr. 6. 70. — Suld-
graben (bis Abfnhrweg Fr. 2. 80). Fi. u. Ta. Scht. Fr. 8. — Niesen (bis Müh-
lenen Fr. 4). Fi. u. Ta. Scht. Fr. 8. — Burggraben (bis Kienthal Fr. 4. 30).
Fi. u. Ta. Scht. Fr. 7. 50. — Bemerkung. Preise durchschnittlich wie letztes Jahr.

Wandt, Staatswaldnngcn, m. Forstkreis, Vcveh.

Joux Verte (Holz auf Lagerplatz des Kabels in Roche beim Bahnhof). 32
Ster Fi. Scht. Fr. 10. 70. — 32 Ster Bu. Scht. Fr. 14. 50. — 12 Ster Bergahorn
Scht. Fr. 13.10. — Recourbes de Ja m an (bis Gtion Fr. 3). 78 St. Bu. Scht.
Fr. 14. 30.

Wandt, Staatswaldnngeii, V». Forstkrcis, Orbe.

Les Etroits. Fi. Scht. Fr. 9. 48. — Bemerkung. Holz teilweise anbrüchig.

« Papierholz per Ster.
Bern, Staatswaldungen, v>. Forstkreis Emmenthal.

Wald im Amtsbezirk Sign au (Transport bis Signau oder Trubschachen

Fr. 2. 50). 250 Ster, '/»» Fi. ^/io Ta. Knp., Fr. 10. 10. — Wald im Amtsbezirk

Trach sel wald (bis Ramsch Fr. 2.40). 200 Ster, '/>» Fi. Ta. Knp.,
Fr. 9. 5V. — Bemerkung. Papierholz ist seit dem Vorjahr um 5—10°/° im Preise

gefallen.

Zur Notiz.
Wir ersuchen unsere verehrt. Herren Leser, welche geneigt wären, sich an der

Aufstellung der Holzhandelsberichtc zu beteiligen, uns gefälligt davon Kenntnis zu

geben, damit ihnen die nötigen Formulare zugestellt werden köunen. Die Red.
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